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von der Seite. von vorn. vaumenabdruck.

Staunenswerte Ähnlichkeit zweier
Personen, wovon der Verbrecher nur mit Hilfe der Matze
und besonders des Vaumenabdruckes erkannt werden konnte.
(Reproduktion mit gütiger Erlaubnis der Polizeidirektion Dresden.)

MeWstem Lertillon (Anthropométrie).
Ein wichtiges Hilfsmittel der Polizei.

In dem erbitterten Kampfe, den die Polizei gegen das
Verbrechertum führt, ist sie gezwungen, immer neue
Hilfsmittel in ihre Dienste zu stellen) denn auch die Verbrecher
ziehen Nutzen aus der allgemeinen modernen Entwicklung.
Sie greifen zu immer raffinierteren Mitteln, um ihre
dunkeln Taten auszuführen und sich dem strafenden Arm
der Gerechtigkeit zu entziehen, ver französische Kriminalist
Bertillon hat ein ganz wunderbares Nletzsgstem erdacht,
mit dem jedes Jahr Tausende von rückfälligen Verbrechern,

die der Polizei einen falschen Namen angeben,
erkannt werden, vas Sgstem Bertillon besteht darin, daß
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von jedem Verbrecher eine Anzahl Körpermaße
aufgenommen und gebucht werden, die sich bei erwachsenen
Personen sehr wenig ändern, so z. V. Länge und Breite
des Kopfes, Länge des linken Zußes, des Mittel- und
kleinen Zingers der linken Hand, Länge des Ober- und
Unterkörpers nebst Gesamthöhe, Armspannlänge, höhe
und Breite des linken Vhres :c. Außerdem wird ein
Zingerabdruck des linken Daumens aufgenommen. Unsere
Photographien beweisen, wie täuschende Ähnlichkeit von
Personen zu Irrtümern führen würde, wenn nicht der
Polizei das sogenannte Verbrecheralbum zu Gebote stünde,
worin in- und ausländische Missetäter in methodischer
Ordnung eingetragen sind.

vom Heringsfang.
Der Hering lebt in fast allen Meeren. In der Laichzeit wandert

er in unermeßlichen Scharen nach den Küstengebieten.
Die Heringszüge sind oft mehrere Kilometer lang und ebenso

breit? so dicht drängen sich Zische, daß Boote, die in einen

In einer norwegischen Hafenstadt zur Zeit
der h e r i n g s z ü g e. — Ein Berg von Heringen.
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